
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 8 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei ins Haus

Durch die Poſt unter Nr 2544 Mk 1,60 pro Quart exel Beſtellgeld
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III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
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für Halle und den Saalkreis
Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

nzeiger
6 Jahrgang

Far die Redaktion derantwostlich

Kudoldh Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton z0

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
GSdrechſtund er 8 Uhr Nachmittags

Hruc und Verlag von W Kutſchdach in Halle o S
Telephon Nr 812 t

Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch

Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg OQuerfurt Weißſjenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 17 März

Noch bevor die laufende Woche zu Ende gegangen iſt iſt die
Entſcheidung des Reichstags über den deutſch ruſſiſchen
Handelsvertrag gefallen Es war eine ſehr beträchtliche
Majorität welche geſtern in dritter Leſung den Vertrag endgiltig
genehmigte und damit einen Kampf zu Ende brachte der ſeit
Monaten wüthete und das deutſche Volk in zwei feindliche Heer
lager ſpaltete Nun ruhen die Waffen des Krieges Stürme
ſchweigen aber es folgen nicht wie der Dichter ſingt Geſang und
Tanz es deuten vielmehr alle Anzeichen darauf hin daß der Kampf
deſſen Ausgangspunkt der Handelsvertrag war ſich fort ſpinnen
und vielleicht nicht weniger heftig toben wird als in den letzten
Wochen Einſtweilen wird freilich eine Pauſe eintreten denn die
Reichstagsmitglieder ſehnen ſich nach Ruhe und auch die politiſchen
Wanderredner die Agitatoren und ſonſtigen Elemente die im Feuer
geſtanden bedürfen der Erholung

Auch die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes wurde
vom Reichstage in dritter Leſung beſchloſſen

Endlich genehmigte der Reichstag in dritter Leſung den Reichs
halts Etat pro 1894/95 Damit iſt zugleich die heiß um
ſtrittene Frage in welcher Weiſe die Koſten für die im vorigen
Jahre in Kraft getretene Heeresvermehrung aufgebracht werden
ſollen erledigt Sie werden in den laufenden Etat mit eingeſtellt
Dieſer ſelbſt iſt gegen den Voranſchlag dadurch weſentlich ab
geändert worden daß die Einnahmen nicht unweſentlich höher ein
geſtellt wurden ſo beiſpielsweiſe bei der Zuckerſtener um 5 Millionen
Mark während andererſeits beträchtliche Ausgabepoſten hanpt
ſächlich beim Militär und Marine Etat abgeſetzt wurden Der
Reichstag iſt feſt geblieben und hat ſich nicht beſtimmen laſſen
die mehr geforderten Millionen zu bewilligen

Durch den Umſtand daß nunmehr eine Sorge um die Koſtendeckung
für die neuen Bataillone nicht mehr beſteht ſind die neuen Steuer
projekte des Finanzminiſters Miquel noch mehr in den
Hintergrund gedrängt worden als ſie es ſchon waren Wenn
man von der eigentlichen Börſenſtenuer abſieht d h einer Be
ſtenerung der Zeit Differenz Fixgeſchäfte einer Steuer
die durchaus populär iſt ſo kann man wohl ſagen daß die übrigen
Stenervorlagen heute nichts Anderes mehr ſind als wandelnde
Leichen die nach dem Oſterfeſte noch einmal im Reichstage er
ſcheinen alsdann aber jedenfalls eingeſargt werden Das ſchöne
anſtändige Begräbniß hätte zwar ſchon nach der erſten Leſung er
folgen können indeſſen kommt es auch jetzt noch früh genug
Leidtragende wird es wenig geben Herr Miquel wird ſich damit
zu tröſten wiſſen daß es ja noch andere Steuerobjekte giebt als
Tabak Wein Frachtbriefe und Quittungen Ein ſehr ergiebiges
Objekt ſind die großen Vermögen die höher zu beſteuern Herr
Miquel allerdings wenig Neigung verſpürt

Die letzte Woche war beſonders bemerkenswerth durch die zahl
reichen Gerüchte die im Umlauf waren und die wenn auch faſt
ſämmtlich unbegründet doch auf eine gewiſſe Unruhe in den oberen
Luftſchichten ſchließen laſſen Der Staatsſekretär v Boetticher
ſollte ſeine Entlaſſung eingereicht haben und man hatte ihm bereits

in dem Oberpräſidenten Naſſe einen Nachfolger gegeben Der
preußiſche Miniſterpräſident Graf Eulenburg der Kultusminiſter
Boſſe der Juſtizminiſter v Schelling wollten oder ſollten
nach dieſen Gerüchten durchaus ihre Poſten verlaſſen Selbſt
einige Oberpräſidenten wie die von Hannover Schleſien Schleswig
Holſtein Poſen ließ man nicht in Ruhe Das Oberpräſidium
von Poſen vertrauten einige parlamentariſche Witzbolde dem
Herrn v Koſcielski an deſſen Mandatsuiederlegung ihn
vorübergehend zum Helden des Tages machte Andere verſetzten
den polniſchen Admiralski ins diplomatiſche Corps während
noch Andere ihn wieder ein Reichstagsmandat übernehmen ließen

Weitere Ereigniſſe der Woche ſind die Reiſe der Kaiſerin
nach Abbaziag der in nächſter Woche die Reiſe des Kaiſers ſich
anſchließt der Austritt des Grafen Dönhoff aus der konſer
vativen Fraktion der Prozeß Plack Schweinhagen in
welchem Männer wie Miquel Munckel Hanſemann als Zeugen
auftreten mußten

Jm Auslande erregten beſonders die Vorgänge anläßlich der
e dere in England das allgemeinſte Jntereſſe

ord Roſebery hat durch ſein allzuſchlaues Laviren ſich eine
Niederlage zugezogen deren ſchlimme Folgen er freilich abzuwenden
verſtanden hat Lord Roſebery weiß aber jetzt daß er wenigſtens
die von Gladſtone und von ihm ſelbſt mit hochtrabenden Antworten
angekündigte Reform des Oberhauſes wird vornehmen müſſen wenn
er ſeine Gefolgſchaft zuſammenhalten will

Jn Braſilien iſt in dieſer Woche der Bürgerkrieg glücklicher
weiſe beendigt worden
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Beginn der 10 Uhr Vormittags
Am Bundesrathstiſche af Caprivi und zahlreiche Mitglieder

des Bundesrathes
Das Haus tritt in die dritte Berathung des ruſſiſchen Handels

vertrages ein
Zur Generaldebatte ergreift das Wort Abg von Heyl natlib

Diejenigen meiner politiſchen Freunde welche Gegner des Vertrags
ſind ſind weder durch die politiſche noch durch die wirthſchaftliche Be
gründung deſſelben in ihrer Ueberzeugung erſchüttert Wir befürchten
von der Kornzollherabſetzung eine ſchwere Benachtheiligung der Land
wirthſchaft

Abg von Heeremann Centr Wir haben bereits die ganze
Kette der Handelsverträge hinter uns und es nur noch mit einem
einzigen Staate zu thun Da empfiehlt ſich ein Abſchluß Eine ernſte
Gefahr für die Landwirthſchaft kann ich in dieſem Vertrage nicht er
blicken um den bedrängten Landwirthen zu helfen müſſen andere
Mittel und Wege beſchritten werden

Abg v Hammerſtein konſ Jch weiß daß die Annahme des
Vertrages entſchieden iſt aber meine Bedenken gegen denſelben will ich
nicht verhehlen Der Grundgedanke dieſes Vertrages ſteht in direktem
Widerſpruch zu der Jdee eines mitteleuropäiſchen Zollbundes Daß
die vermehrte ruſſiſche Korneinfuhr der deutſchen Landwirthſchaft nicht
ſchaden wird iſt nicht bewieſen wir halten demgemäß einen Handels
vertrag nach wie vor für unbedingt ſchädlich

Abg Fürſt Radziwill Pole bedauert die Mandatsniederlegunng
des Abg v Koszielski die ſo viel Staub aufgewirbelt hat Aber die
weitere Entwicklung wird den Konſequenzen nicht entſprechen die man

voeoounnoocfhhooo nete
daraus gezogen hat Redner erklärt nochmals ſeine Zuſtimmung zum

Handelsvertrag SAbg v Kardorff freikonſ ſpricht ſich im Hinblick auf die
ruſſiſchen Währungsverhältniſſe dagegen aus

Abg Thomſen freiſ beſtreitet daß die Intereſſen des Groß
grundbeſitzes und des Bauernſtandes dieſelben ſeien Die ſchwere Be
laſtung mit induſtriellen Zöllen wirke namentlich auf den Bauernſtand
zurück Wir ſtimmen der Vorlage zu aus Gerechtigkeitsgefühl und
weil der Verkehrs Austauſch zwiſchen den Völkern dem Frieden
heilſam iſt

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ betont deß der
gegenwärtige Moment wo die Gelder für die Militärvorlage geſchafftwerden ſollen am wenigſten geeignet ſei durch dieſen Vertragsabſchluß

die zu verringern Außerdem ſchädigt der Vertrag ent
ſchieden die landwirthſchaftlichen Jntereſſen Von dem Handelsvertrage
wird man dereinſt ſprechen wie von einem inneren Jena Hoffentlich
wird ſich auch ein Mann finden der uns aus den Folgen dieſes inneren
Jena erretten wird

Abg Lieber Ctr Der Vorredner hat vorhin auch den Abg
Bachem angegriffen wegen ſeiner neulichen Aeußerungen über den
Antiſemitismus Ich antworte ihm Nicht mitzuhaſſen mitzulieben
bin ich da Der Zorn des Vorredners erſcheint mir einſtweilen nur
als ein maßloſer Haß Herr von Hammerſtein beklagte ſich über die
Jnduſtrie die jetzt der Landwirthſchaft nicht zur Seite ſtehe Nun ſo
lange Sie exportirten waren Sie Freihändler Dabei hat Fürſt
Bismarck 1887 ſelbſt den Grund gelegt für dieſe Vertragspolitik indem
er die Zollerhöhungen als Vertragsobjekte für die Verhandlungen mit
anderen Staaten ſchuf Deshalb gerade haben wir dieſen Zollerhöhungen
ſ Z zugeſtimmt

Abg v Manteuffel konſ ſtellt in Abrede daß die Zoll
erhöhungen von 1887 nur als Kompenſationsobjekte zu betrachten
waren Der Vertrag gilt uns für das deutſche Reich als ein Unglück

Während dieſer Rede entſteht eine kurze Unterbrechung dadurch daß
der bisher nationalliberale Abg Hahn unter Beifall auf der Rechten
und Heiterkeit auf der Linken ſeinen bisherigen Platz verläßt und auf
einer der konſervativen Bänke Platz nimmt

Abg v Stumm freikonf verbreitet ſich nochmals eingehend über
die Vortheile des Vertrages für die Jnduſtrie über die Nothwendig
keit einer längeren Dauer ſowie darüber daß die Landwirthſchaft ern
Nachtheile nicht zu befürchten habe

Ein Schlußantrag wird angenommen

Die Abgg Herbert Soz v Viereck konſ Kloſe Ctr
beklagen ſich nicht zum Worte gekommen zu ſein

In der Spezialdebatte über Artikel 1 bemerkt Graf Bis marck
Der Abg Lieber habe dem früheren Reichskanzler das Wort in den
Mund gelegt Der Weg nach Konſtantinopel geht durch das Branden
burger Thor Dies Wort iſt nicht von dem früheren Reichskanzler
geſprochen ſondern durch den jetzigen Er wolle nicht unterſuchen
ob es zutreffend ſei aber dagegen ſprächen ſchon die geographiſchen
Verhältniſſe

Nach einer kurzen Bemerkung des Abg Siegle erſcheint der
Reichskanzler Graf Caprivi welcher kurz vor Beginn der Spezial
debatte bereits den Saal verlaſſen hatte wieder Wie mir geſagt
wird hat mir der Abg Graf Bismarck die Worte zugeſchoben der
Weg nach Konſtantinopel führe durch das Brandenburger Thor Dieſe
Worte ſtammen aus einer ruſſiſchen Quelle und ich habe hierauf ganz
ausdrücklich hingewieſen Jch möchte den Herrn Abgeordneten bitten
ſich künftig beſſer zu Unterrichten bevor er ſolche Behauptungen auf
ſtellt

Abg Graf Bismarck Jch habe die betreffenden Worte nicht
dem Herrn Reichskanzler zugeſchriben ſondern ausdrücklich bemerkt
Jch glaube nicht daß der gegenwärtige Herr Reichskanzler dieſe Worte

geſprochen haben kann ſchon der geographiſchen Lage halber

n r ,j hqdJLady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

16 FortſetzungDer Ankömmling war Dr Ehrhardt
Mit der ſelbſtbewußten Miene eines Menſchen der allzeit

willkommen iſt nickte der Arzt dem Diener der herbeieilend
ihm Hut und Stock abnahm einen Gruß zu und ging weiter
um nach wenigen Schritten wieder ſtehen zu bleiben Sein
Falkenblick hatte Martha geſtreift Die hohe aufrechte Ge
ſtalt die ſchwarze Kleidung das verſchleierte Geſicht und die

en Augen riefen in ihm eine dunkle Erinnerung wach
n wen gemahnte ihn dieſe Perſon

Warten Sie hier auf die Frau Gräfin wendete ſich
der Diener in hochmüthigem etwas verweiſendem Tone an
Martha Gregor

Des Doktors ernſtes Geſicht erhellte ſich Die Zofe
irgend eines Gaſtes dachte er Meine langen Nachtwachen
und mein beſtändiges Studiren beginnen mein geiſtiges
Gleichgewicht zu ſtören Jn der nächſten Minute war er
e Grafen Zimmer verſchwunden und die Frau ver
geſſen

Aber Martha vergaß ihn nicht Sind denn alle Teufel
wider mich losgelaſſen fragte ſie ſich in wilder Haſt aus
dem Hauſe ſtürzend Erſt Horace Dahlen dann jenen
Menſchen unter dieſem Dach Die Gefahr iſt groß Aber
was kann ich thun Was Ruhig Blut bewahren und
ſchweigen Ellen darf von meinen heutigen Beſorgniſſen nichts
erfahren Gott ſei Dank daß wir morgen ſchon nach Cromley
überſiedeln Dort werde ich nicht zittern dürfen die Tiefen
des Gedächtniſſes dieſes deutſchen Arztes aufzuregen Bah
rief ſie von der quälendſten Beſorgniß zu übermüthiger
Hoffnung übergehend ich peinige und ängſtige mich nutzlos

Nachdruck derboten

ſeine gelähmte Zunge ihm unter der ſchreckensvollen Er
ſchütterung meiner fremden Erſcheinung den Dienſt verweigerte
habe ich wahrlich nichts mehr von ihm zu fürchten Und
ſollte er in Zukunft wider alle Wahrſcheinlichkeit ſich beſſern
nun dann würde er in geheimnißvoller Weiſe in einen noch
ſchlimmeren Zuſtand zurückſinken Nein ich fürchte nichts
ich will nichts fürchten Ehe ich das verliere wofür ich ſo
namenloſe Qualen erduldete will ich ihre Leichen zu den
Staffeln machen auf welchen ich zu meinem Ziele empor
ſteige Jch möchte kein Blut vergießen aber meines Kindes
Rangerhöhung darf durch nichts verhindert durch nichts be
droht werden ſonſt hüte Dich Robert Laxton hüte Dich
Roſa Bertram hüte Dich Dr Ehrhardt Um meines Kindes
willen werde ich die Geduld einer Katze die Liſt des Fuchſes
den ſcharfen Blick des Luchſes und den Zahn eines Tigers
haben Nur muthig vorwärts immer vorwärts bis an das
herrliche Ziel Meine ſchöne Tochter kann eines Tages
Herzogin werden wenn ich unentwegt vorwärts ſchreite

Sie winkte einem Omnibus und ſtieg ein

12 Kapitel
Eine heldenmüthige That

Als Lady Elgar heimkehrte begegnete ihr in der Vor
halle ihres Hauſes Lord Neville der ſich eben von Lady
Beverly verabſchiedet hatte

Jch freue mich Sie noch hier zu treffen ſagte ſie
ihm herzlich die Hand reichend obgleich ich Sie nicht auf
fordere Jhren Beſuch zu verlängern da ich nur noch wenige
Minuten zu meiner Verfügung habe Sie ſprachen doch
meine alte Freundin

Ja Mylady und ſie erzählte mir Alles antwortete
der junge Mann ihr bewegt die Hand drückend Jch habe
kaum rte Jhnen meine innigſte Theilnahme und die

Was kann der Lord mir anhaben Nichts gar nichts Wenn grenzenloſe Freude zu ſchildern mit welcher ich der ſeltſamen

Geſchichte lauſchte Empfangen Sie meine wärmſten auf
richtigſten Glückwünſche und möchte Jhre Tochter

O ſie iſt ein Engel Otto unterbrach ihn die Gräfin
Das verſicherte auch Lady Beverly und ich glaube es

von ganzem Herzen
Kommen Sie nach Cromley beſter Otto und überzeugen

r ſich ſelbſt welche Urſache ich habe ſtolz und glücklich zu
ein

Lord Neville ſagte dankbar zu und war im Begriff ſich
zu entfernen als er plötzlich wieder ſtehen blieb Haben
Sie ſich von der Richtigkeit der Adreſſe überzeugt gnädige
Frau die ich Jhnen beſorgen zu dürfen den Vorzug hatte
fragte er nicht ohne Befangenheit

Die Augen der Gräfin ſtrahlten von neuem Entzücken
Jch habe ſie geſehen Otto und ſie begleitet uns nach

Cromley
Das Geſicht Lord Neville s erblaßte in freudiger Ueber

raſchung O ich werde ſie ſehen mit ihr ſprechen um
ſie werben und ſie mir gewinnen dachte er in ſtiller
Seligkeit

Das heißt ich hätte ſagen müſſen ich hoffe daß ſie
uns begleiten wird verbeſſerte ſich die Gräfin Die Er
laubniß ihres Onkels iſt erſt noch zu erlangen aber ich
denke er wird keine Schwierigkeiten machen

Lord Neville ihr noch einmal zum Abſchied die Hand
reichend verſicherte daß die Anordnungen ſeiner gütigen
Freundin ihn entzückten

Mit einem faſt übermüthigen Lächeln um den ſchönen
Mund ſtieg Lady Elgar die breite mit vergoldetem Gitter
werk umrandete Treppe empor um ſich vorerſt in ihre Ge

mächer zu begeben w
Jn der ſäulengetragenen Vorhalle von deren dunklen

Wänden Büſten und Bilder niedergrüßten trat ihr Lady
Beverly mit einem Briefchen entgegen



e e
z e e

3 wer

Seite 92 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

h en

18 März Nr 68
e ger Reichskanzler Graf Caprivi verläßt nun abermals ſofort den

aal
Zwiſchen den Abgg Hirſchel Antiſemit und Lenzmann freiſ

Eommt es zu einer kurzen Auseinanderſezung worin Letzterer betont
er habe die ruſſiſchen Juden keineswegs als Landplage bezeichnet

Bei dem Artikel 19 kommt es nochmals zu einer kurzen Debatte
über die Eiſenbahntarife an welcher ſich die Abgg Graf Mirbach
Hammacher und Lieber betheiligen

Zu Artikel 20 welcher das treten des Vertrages
z Abg Röſicke ob die Regierung bei dem feſtgeſtellten

eharre
Geh Rath Tiedemann Es beſteht die Abſicht den Vertrag

am 20 d Morgens 8 Uhr in Kraft treten zu laſſen
Abg Graf Kanitz konſ warnt nochmals vor der Annahme des

Vertrages der unſere Fern erheblich verſchlechtern würde Des
halb hätten auch die Konſervativen geſtern gegen die Forderungen des
Kriegsminiſters ſtimmen müſſen

Reichskanzler Graf Caprivi der in den Saal zurückgekehrt iſt
Der Kriegsminiſter hat geſtern bewilligt erhalten 760 000 Mk ge
opfert hat er dafür 789000 Mk Das Haus hat alſo wenn man es
ſo nennen will ein Geſchäft von 29000 Mk gemacht Jch r
unter dieſen Verhältniſſen wirklich nicht was der Abg Graf Kanitz
mit ſeinen Ausführungen hier hat beweiſen wollen Mit dem ruſſiſchen
Handelsvertrage haben ſie doch nichts zu thun
Abg Graf Kanitz erwidert daß ſeine Freunde genöthigt geweſen

ſind gegen die Forderungen zu ſtimmen wegen der durch dieſen Ver

Abg Dr Hammacher natlib begreift daß Graf Kanitz das
Bedürfniß empfindet die Abſtimmung ſeiner Freunde a vertheidigen

ſtimmten gegen eine Forderung die ſelbſt Abg Richter mit der
ußerſten Linken bewilligte

Abg Frhr v Manteuffel konſ konſtatirt daß ein Theil ſeiner
Freunde geſtern auch für den Antrag Hammacher ſtimmte

Der Reſt der Vorlage wird
Am Bundesrathstiſch beglückwünſchen der Reichskanzler die Staats

ſekretäre und die Bundeskommiſſare einander
Sodann wird das Etatsgeſetz pro 1894/95 in der Geſammt

abſtimmung genehmigt
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft

Nächſte Sitzung 5 April

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

X BVerlin 16 März Hofnachrichten Der Kaiſer
entſprach geſtern Abend 8 Uhr einer Einladung des Prinzen
Albert von Sachſen Altenburg zu einem Eſſen Heute Nachmittag
begab ſich der Kaiſer zur Frühſtückstafel beim Miniſter Grafen
Enlenburg Abends wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im
Opernhanſe bei

Der Kaiſer ſoll wie die Rhein Weſtf Ztg meldet
auf dem im vorigen Monat ſtakitgehabten Dir beim Reichs
kanzler mit dem Abgeordneten v Stu m gewettet haben daß der
ruſſiſche Handelsvertrag angenommen werden würde Was
ilt die Wette rief der Kaiſer lebhaft Ein Frühſtück Topp
I8 nun die entſcheidende Abſtimmung am 10 d Mis erfolgt

war erſchien bei Herrn v Stumm ein humoriſtiſches Handbillet
worin ſich der Kaiſer unter Berufnug auf jene Wette für Dienſtag
Vormittag zum Frühſtück anſagte

Der Kaiſer hat ſich wie bereits gemeldet auf dem
jüngſten Eſſen beim Miniſter Miquel ſehr eingehend über Kanal
bauten ausgelaſſen Was den ſogenannten Mittelland
kanal anbelangt ſo iſt derſelbe das letzte Stück der Kanal
verbindung zwiſchen Rhein Weſer und Eibe Die ganze Länge
zwiſchen Rhein und Elbe würde etwa 475 Kilometer betragen es
würden 11 Schleuſen zu errichten ſein Die Koſten werden auf
150 Millionen Mark geſchätzt Von anderer Seite wird noch
über den Verlauf des Abends berichtet Der Kaiſer ſprach über
die See und Waſſerſtraßen des Landes und betonte daß ſeine
Vorfahren ſchon eifrig beſtrebt waren durch Schiffbarmachung der
Ströme und Flüſſe ſowie durch Anlage von Kanälen des Landes
Wohl zu beſſern und zu heben Als der Miniſter v Heyden einen
Gaſt aus Oſtpreußen gewahrte machte er den Kaiſer auf die in
dieſer Provinz vorhandenen großen Seen und deren noch immer
mangelhafte Verbindungen unter einander und bis zur Oſtſee hin
aufmerkſam Der Kaiſer ging ſofort auf dieſen Geſprächsgegen
ſtand ein und äußerte ſein lebhaftes Jntereſſe an der Ausführung
gerade dieſes Planes Nachdem der Miniſter noch darüber be
richtet hatte daß es ſich um Anlage und Erweiterung von Kanälen
handele die eine Waſſerſtraße von der Weichſel durch die Maſuriſchen
Seen bis Angerburg und von da nach dem Pregel herſtellen
äußerte der Kaiſer ſeinen Wunſch dahin daß ihm von den Herren
Miniſtern möglichſt bald Pläne und Koſtenanſchläge welche dieſen
Plan betrefſen vorgelegt werden möchten

Ein Feſtmahl beim ruſſiſchen Botſchafter
Schuwalow wird morgen Sonnabend ſtattfinden An dem
ſelben werden ſowohl der Kaiſer wie auch Graf Caprivi theil
nehmen Ferner wird der deutſche Botſchafter in Petersburg
General v Werder eintreffen und zwar mit einem eiſen
händigen Schreiben des Zaren an den Kaiſer Wilhelm

ſtſetzt
ermin

trag bedingten Finanzlage

r vQnmmäJÖAh Du biſt ſchon zurück Margarethe rief ſie Das
trifft ſich gut denn dieſer Brief iſt eben von einer älteren
Frau für Dich abgegeben worden und enthält gewiß Dringendes
und Angenehmes Wie ich vermuthe kommt er von der
Modiſtin und meldet Dir daß Dein Auftrag auf s Beſte
ausgeführt und unſere Alice bald mit allem Schmuck der
ihrer Jugend ihrer Schönheit und ihrem Range gebührt
ausgeſtattet wird

ady Elgar öffnete den Brief Die Handſchrift war ihr
unbekannt aber die freien zierlichen und feſten Züge der
ſelben gefielen ihr Neugierig blickte ſie nach dem unter
zeichneten Namen

Thekla Ehrhardt las ſie
Treten wir hier ein bat die Gräfin mit Lady Beverly dem

nächſten Zimmer zuſchreitend Jn einer Anwandlung von
Schelmerei der Folge ihres großen Glücksgefühles las ſie
mit Uebergehung der Einleitungsworte der alten Dame
laut vor ohne eine nähere Erklärung beizufügen Jhrer
gütigen Anweiſung gehorchend beeile ich mich Jhnen meine
hochverehrte gnädige Fran unverweilt Kenntniß von der
Entſcheidung meines Onkels zu geben Zu meinem ſprach
loſen Entzücken kehrte Onkel Fritz ſchon wenige Minuten
nachdem Sie ſich entfernt hatten nach Hauſe zurück Katha
rina entledigte ſich ihrer Aufgabe den Onkel für unſer
Plan zu gewinnen mit großem Geſchick Ueberraſchender
weiſe erhob er nicht nur keine Einwendung dagegen ſondern
bekundete die tiefſte und dankbarſte Erregung über die glück
lichen Ausſichten die ſich mir durch Jhre Gunſt Fran
Gräfin ſo unerwartet eröffneten

Jetzt werde ich mich nicht mehr fürchten zu ſterben
mein theures Kind rief er mich in ſeine Arme ſchließend
n lgar wird Dir immer eine wohlwollende Beſchützerin
ein

Katharina hat bereits einen Wagen beſtellt damit wirunſere Einkäufe ſo ſchuell als möglich

Jn der Kladderadatſch Affaire liegen heute
einige Mittheilungen vor Zunächſt iſt zu bemerken daß gegen den
Verleger Hofmann der Reſerveoffizier der Marine iſt ein ehren
gerichtliches Verfahren nicht eingeleitet worden iſt Es war gegen
ihn im vorigen Jahre eine ehrengerichtliche Unterſuchung eingeleitet
worden wegen der oppoſitionellen Haltung des Kladderadatſch zur
Militärvorlage Hofmann hat damals erklärt daß er auf die Re
daktion keinen Einfluß habe Jn ſeiner neueſten Nummer giebt
der Kladderadatſch die bündige Erklärung ab daß weder Fürſt
Bismarck noch Graf Perrl oder der ehemalige Botſchafter General
v Schweinih mit der KiderlenLAffaire irgend etwas zu thun haben

Ebenſo ſtehe die Redaktion des Kladderadatſch der von Zürich
aus angekündigten Broſchüre welche die r aktenmäßigen Be
t publiciren wolle völlig fern Daß die Broſchüre Nichts als
Klatſch bringen werde haben wir bereits in der vorigen Nummer
augedeutet Die Red Was einen Strafprozeß gegen den Kladde
radatſch betrifft ſo läßt ſich nicht mit voller Beſtimmtheit be
haupten daß ein ſolcher überhaupt nicht anhängig gemacht werden
würde indeſſen iſt bisher Nichts davon bekannt geworden daß ein
Strafantrag bereits geſtellt worden ſei

Der Reichstag hat ſich nachdem er in der heutigen
Sitzung den ruſſiſchen Handelsvertrag ſowie das Etatsgeſetz pro
1894 re h hat bis zum 5 April vertagt Sehr
bald nach dem Wiederzuſammentritt wird die Stempelſteuer
vorlage zur Berathung gebracht werden

Graf Kanitz hat ſein Mandat im Reichstag nieder
gelegt Er iſt ſeit 14 Tagen krank

Profeſſor Friedberg erläßt wie bereits in der
vorigen Nummer kurz mitgetheilt eine öffentliche Erklärung
worin er gegenüber der Leipziger Juriſten Fakultät ſeine Be

über die Doktorpromotionen an der Leipziger Univer
ſität aufrecht hält und ſich vorbehält bei der dritten Leſung des
Kultusetats auf die Angelegenheit zurück zu kommen

Der Einfluß des neuen ruſſiſchen Zolltarifs
macht ſich im Waarenhandel bereits ſtark bemerkbar Seit
vier Wochen befinden ſich die Reiſenden großer deutſcher Firmen
namentlich aus den öſtlichen Provinzen in Rußland und haben
ſehr beträchtliche Aufträge aufgenommen die verſandfertig ſind
um ſofort nach Jnkrafttreten des neuen Zolltarifes über die Grenze
dirigirt zu werden An den Grenz Zollämtern namentlich in
Eydtkuhnen haben ſich die Güter bereits derart angehäuft daß
neue Arbeitskräfte eingeſtellt werden müſſen um Alles bewältigen
zu können Trotz der unverkennbar bedeutenden Vergrößerung der
gegenſeitigen Handelsbeziehnngen zwiſchen deutſchen und ruſſiſchen
Firmen iſt wie der Konfektionär meint aus den bisher ge
machten Erfahrungen doch ſogar zu entnehmen daß man allzu
ſanguiniſche Hoffnungen welche durch die Ermäßigung der Zölle
für gewiſſe Textilartikel hervorgerufen werden könnten auf
geben muß weil für dieſe Waaren die Fabrikation in Rußland
ſelbſt eine ſo ausgedehnte geworden iſt daß der Bezug vom Aus
land nicht mehr in Frage kommt

Nach dem Etatsentwurf ſollten die Matrikular
beiträge im Jahre 1894/95 betragen 419592 544 Mk davon
ſind in Wegfall gekommen 20 268034 Mk die Matriknlarbeiträge
betragen alſo nur 399 324510 Mk überſteigen alſo diejenigen des
laufenden Jahres nicht um 39541774 ſondern nur um
19 260 365 Mk Die Ueberweiſungen an die Bundesſtaaten be
tragen nach wie vor 355 450 000 Mk oder mehr gegen das
laufende Jahr 6232000 Mk Zieht man dieſe von dem Mehr
betrag der Matrikularbeiträge ab ſo ſinkt dieſer auf 13 028 365 Mk
ein Beitrag der gegenüber einem Geſammtetat von 1286 564 850 Mk
kaum ins Gewicht fällt Der aus der Anleihe zu deckende Betrag
iſt durch die Beſchlüſſe des Reichstags um 10348045 Mk ver
mindert der Anleihebedarf beträgt alſo unr 116537975 Mk von
denen 105 910395 Mk zur Beſtreitung einmaliger Ausgaben des
Reichsheeres der Marine und der Reichseiſenbahnen erforderlich
ſind Es ſind alſo um die laufenden Koſten für die Heeresver
mehrung zu decken die Matrikularbeiträge erhöht worden und
zwar wie oben angegeben nach Abzug der Ueberweiſungen
um rund 13 Millionen Mark

Die Brandenburg wird nicht außer Dienſt geſtellt
werden Gegentheilige Nachrichten ſind unzutreffend

Das Abkommen wegen des Hinterlandes von
Kamerun mit Frankreich iſt perfekt geworden Der Vertrag
wird bereits in der Preſſe veröffentlicht Auf Grund des Vertrags
iſt der größte Theil Adamanas für Deutſchland geſichext ebenſo
wie der territoriale Zutritt zum ſüdlichen Tſadſee und der
handels politiſche Zutritt zum Sudan

Jn dem Prozeß Plack Schweinhagen wurden
heute Miniſter Miquel der frühere Miniſter Maybach ſowie
pet EiſenbahnSubalternbeamte vernommen Keinem der Zeugen
ſt das Geringſte davon bekannt daß beim le der braun

ſchweigiſchen Bahnen der preußiſche Staat irgendwie benachtheiligt
worden ſei Die Akten aus dem Prozeß Gehlſen ſind aus Eſſen
eingetroffen doch fehlt gerade das wichtigſte Stück darin die Aus
ſage des Miniſters Miquel gegen Gehlſen Dieſes Stück iſt und

rechtzeitig auf dem Bahnhof einfinden können wo ich die
Ehre haben werde mich Jhnen auzuſchließen gnädige Frau
O wüßten Sie Frau Gräfin welche Wonne mich erfüllt
in Jhrer Nähe weilen zu dürfen und wie dankbar ich Jhnen
bin daß Sie ſich meiner ſo huldreich annehmen

Die Gräfin blickte von dem Blatt das ſie lächelnd zu
ſammenfaltete zu Lady Beverly auf Und ſo fort und
ſo fort Thekla Ehrhardt

Was ſind das für Dinge die Du mir mit ſolchem
Pathos vorzuleſen für gut findeſt Margarethe und von
denen ich doch kein Wort zu verſtehen vermag fragte
Lady Beverly Wer iſt Onkel Fritz Wer iſt Katharina
und vor Allem wer iſt Thekla Ehrhardt und was bedeutet
es daß ſie Dich auf dem Bahnhof treffen will

Onkel Fritz iſt ein deutſcher Arzt Dr Ehrhardt der
eines Tages ſehr berühmt und eine Leuchte der Wiſſenſchaft
ſein wird gegenwärtig aber Lord Elgar behandelt Katha
rina iſt die Haushälterin des wackeren Mannes und Thekla
ſeine Nichte die als mein Schützling und meiner Tochter
Muſiklehrerin mit uns nach Cromley geht Sie werden
entzückt von dem Mädchen ſein es iſt eines der ſchönſten
lieblichſten und anmuthigſten Geſchöpfe dem ich jemals be
gegnet bin eine Perle die mit ihrem ſanften Schimmer
aus dem gewöhnlichen Sand des Lebens rein und fleckenlos
hervorleuchtet

Darf ich Dich fragen wie Du mit dieſer jungen Dame
bekannt wurdeſt

Die Gräfin berichtete und erhob ſich dann um zu gehen
Ach ich vergaß ſagte ſie ſich wieder zu der alten Dame

wendend Jhnen mitzutheilen daß ich Hugo Alton auf der
Freitreppe des Schloſſes begegnete Seine unerwartete Rück
kehr aus der Schweiz kommt mir ſehr gelegen Jch nuter
hielt mich einige Augenblicke mit ihm und ernenerte meine
Einladung uns in Cromley zu beſuchen Jetzt aber will

exledigen und uns ich raſch zu meiner Tochter theuere Freundin

bleibt verſchwunden Der Staatsanwalt ſtellte feſt daß Plack in
der Vorunterſuchung geſagt hat daß er die Akten in dem Praget
Gehlſen bei dem Rechtsanwalt Munckel eingeſehen habe er
Staatsanwalt beantragte gegen Plack 2 Jahre Gefängniß und
Vernichtung der Broſchüre Phariſäer und Henchler gegenDewald 9 Monate gegen Schweinhagen z Jahr Gefälg

niß Anf die Bitte der Anugeklagten wird die Weiterverhandlung
vertagt

Eine Nen Uniformirung des Heeres ſoll nach
Bruder in der Art geplant ſein daß ſogenannte

itewken blaue Blonſen wie ſie in den letzten Jahren mehrfach
probeweiſe bei den Fußtruppen getragen worden ſind eingeführt
werden Es bleibt indeſſen der Waffenrock als ſolcher beſtehen da
die Litewken nur bei Felddienſt und ſonſtigen Uebungen zur Ver
wendung kommen ſollen Der Mantel ſoll erheblich kürzer und
enger werden alſo eine Art Ueberrock bilden Die Helm
frage ſoll der Kaiſer ſelbſt angeregt haben es wird ein Mitter
ding zwiſchen Käppi und Helm geplant Ferner wird an eine
Sommer Uniform für Offizirre nach ruſſiſchem Muſter
gedacht Dagegen gehören alle Nachrichten daß eine Neu
Uniformirung nach öſterreichiſchem Muſter geplant ſei mithin die
jetzige Uniform über kurz oder lang vollſtändig in Wegfall kommen
ſolle in s Reich der Fabel

Oeſterreich lingarn
Abazzia 16 März Die deutſche Kaiſerin hatte

geſtern den Bezirkshauptmann v Fabian den Kommandanten
des Schulſchiffes Moltke Kapitän zur See Koch und den erſten
Offizier dieſes Schiffes ſowie den deutſchen Konſul von Oertzen
und Gemahlin zum Abendeſſen geladen

Jtalien
Rom 16 März Der bei dem Bombenattentat am Monte

Citorio verwundete Beamte Molaroni iſt heute geſtorben

Frankreich
Paris 16 März Die Unterſuchung wegen des Atten

tates in der Madeleinekirche iſt noch nicht abgeſchloſſen da
man annimmt daß Pauwels Komplicen gehabt hat Auch be
ſchäftigt man ſich fortgeſetzt mit Erhebungen darüber ob Pauwels
nicht doch der pſendo Rabardy ſein könnte Sein Aeußeres
entſpricht dem protokollariſch aufgenommenen Signalement das die
Frauen die Rabardy geſehen haben gegeben haben aber dieſelben
Perſonen weigern ſich jetzt vielleicht aus Angſt vor anarchiſtiſchen
Repreſſalien in Pauwels den Rabardy zu erkennen Pauwels
Domizil hat man bisher noch nicht feſtſtellen können Es beſtätigt
ſich daß ein Geiſtlicher dem in den letzten Zügen liegenden Pauwels
Abſolntion ertheilt hat klerikale Blätter erklären aber daß dieſe
absolutio in extremis ſür Pauwels ohne Nutzen ſei da als Vor
bedingung der Wunſch abſolvirt zu werden gefehlt habe Die Ma
deleine Kirche war heute von einer derartigen Menge Neugieriger
beſucht daß ein Ordnungsdienſt eingerichtet werden mußte

Marſeille 16 März Auf dem hieſigen Bahnhof wurde
ein Jndividnum verhaftet in deſſen Handtaſche ſich mehrere
Sprengmaſchinen vorfanden

Orient
Sofia 16 März Die Wiener Aerzte Prof Schaut a und

Dr Herzfeld haben den bei der Fürſtin erforderlichen operativen
Eingriff glücklich vollzogen

Amorika
Rio de Jaueiro 16 März Alle bei dem Aufſtand be

theiligt geweſenen Perſonen mit Ausnahme der Führer dürften
demnächſt amneſtirt werdeu

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahbe geſtattet

Halle 17 März
Vakante Stellen im Bereiche des IV Armee Corps6

26 März Beeſenlaublingen Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger
710 M Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle
1 Mai Eilenburg Magiſtrat Feld und Nachtſchutzbeamter
900 M und 84 M Kleidergeld Gehalt ſteigt bis 1200 M Sofort
Erfurt Nachtwächter 1 M pro Nacht Nach Entſcheidung der
Corps Jntendantur Magdeburg Garniſon Baubeamter Magde
burg II Bureaubote für den Garniſon Baubeamten Magdeburg II
2,60 M pro Fat Meldungen in Magdeburg im Bureau Berlinerſiraße
Fr 29 Hof III von 9 10 Uhr Vormittags auswärtige Be
werber haben ihren ſchriftlichen Geſuchen die Müitär und ſonſtigen
Papiere beizufügen

Stadttheater Der gefeierte Tenoriſt Heinrich Bötel wird
nochmals bei uns als Gaſt erſcheinen Der Künſtler ſingt am nächſten
Mittwoch den Maſaniello in der Auber ſchen Oper Die Stumme
von Portici Zu der am Montag ſtattfindenden Wiederholung
von Hebbel s Kriemhild s Rache erhalten die Zöglinge der

Leiſe trat Lady Elgar in das Bondoir Ellens und fand
dieſe in tiefem friedlichem Schlaf Mein theures Kind
murmelte ſie das ſchöne Geſicht mit bewundernder Zärtlich
keit betrachtend Schlummere ruhig weiter ich will Dich
nicht ſtören

Jn ihrem eigenen Zimmer angekommen ſchloß ſie zu
nächſt den Brief Theklas in das perlmuttergeſchmückte Rofen
holzkäſtchen

Jnzwiſchen hatte Lord Neville ihr Haus in gehobener
Stimmung verlaſſen Die Ausſicht Thekla bald wieder zu
begegneu verlieh ſeiner Phantaſie Flügel Eine Zukunft
reinſten Glückes breitete ſich ſonnendurchleuchtet vor ihm aus
Des Weges nicht achtend eilte er in ſeine roſigen Träume
verſunken vorwärts An der Ecke der W wurde
ſeine Aufmerkſamkeit durch ein lautes gellendes vielſtimmigesGeſchrei erregt Jn einem Moment erfaßte ſein Blick Je
ſchreckensvolle Szene

Eine ältliche Frau war beim Ueberſchreiten des Dammes
geſtrauchelt und gefallen und lag bewußtlos vor den wild
heranſtürmenden Pferden welchen ſie hatte ausweichen wollen

Jhr ſchwarzer Hut von dem ſchweren Fall zu einer form
loſen Maſſe zuſammengedrückt umrahmte ein bleiches ſtrenges
Geſicht mit vorſtehenden Backenknochen hohlen tiefliegenden
Augen und ſcharfen von einigen ſchueeweißen Locken die ſich
aus ihrer Befeſtigung gelöſt hatten theilweiſe verſteckten Zügen

Mit einem Schauer des Entſetzens und nicht ahnend wie
viel von der muthigen That abhing und von wie ungeheurer
Bedeutung das Leben dieſer Frau für diejenigen war die er
liebte ſtürzte ſich Lord Neville den ſchnaubenden Roſſen ent
gegen erfaßte ihr Gebiß mit eiſernem Griff und verſuchte
ſie zurückzudrängen

Vergebens
Die ſchengewordenen Thiere bänmte ſich mit wildem

zornigent Wiehern und rothen flau den Augen auf
Gortſetzung folgt e
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Nr 65
Crſ Lehranſtalten Einlaßkarten Die Sonntag Abende Vorſtellu

e ſandes St gert und Der nungen e T a
dann 7i Uhr und endet um 11 Uhr Der weitere Spielplan

r neuen Woche bringt folgende Aufführungen Dienſtag Heimath
r Kriemhilds Rache Freitag geſchloſſen Sonnabend Die

en tten
Jm Walhallatheater hat der geſtern begonnene neue Spiel

lan vor vollbeſetztem Hauſe einen großen Erfolg errungen Die Vor
tellungen welche zweifellos eine ſtarke Anziehungskraft auf das

blikum ausgeübt hätten müſſen allerdings mit heute vorläufig ihr
de erreichen Am heutigen Sonnabend iſt wie bereits erwähnt die

letzte Vorſtellung vor Oſtern und kommen wir nach Wiederaufnahme
des in aucsführlicher Beſprechung darauf zurück

Concordiag Gtabliſſement Jm Variété Salon der
übrigens mit dem morgigen Tage des kommenden Oſterfeſtes wegen
geſchloſſen wird concertirt die neue Damengeſellſchaft mit andauerndem
Erfolge Frl Mary Schröter geſtützt auf ihre großen geſanglichen
Mittel weiß das Auditorium mit ihren ernſten und heiteren Liedern
ſtets von Neuem zu feſſeln während die Damen Brunny und
Dietfſch ſie nach Kräften agccompagniren Als Humoriſt par excel
Jene wird Herr Heinr Otto nach jeder Nummer feines originellen
Programms ſtürmiſch beklatſcht

Wintergarten Der mit geſtern Abend ins Leben getretene
neue Spielplan iſt einer der intereſſauteſten und reichhaltigſten
von allen die wir bisher dort geſehen haben Schon allein die
Produktionen der Wundermädchen Elſa und Lucia ſowie des
urkomiſchen Quartetts Maiſano und des Mr Granjeau ver
lohnen einen Beſuch den wir hiermit beſtens empfohlen haben wollen

Wahl zur Gemeindevertretung Bei der geſtern in Giebichen
ſtein ſtatigehabten Gemeindeverordnetenwahl der 1 Abtheilung wurden

denen Kommerzienrath Lehmann und Gutsbeſitzer Gutezeit
einſtimmig gewählt bei der Wahl der 2 Abtheilung die Herren Bau
unternehmer Schuhmann und Kaufmann Lüttig

Von einem Motorwagen erfaßt wurde geſtern Nachmittag
die Wittwe Haaſe von hier in der großen Ulrichſtraße wohnhaft in

Augenblicke als ſie in der h den Fahrdamm über
chreiten wollte um nach dem Holzlagerplatze des Vereins für Volks

wohl zu gelangen Die Frau lief förmlich in den Wagen hinein und
obwohl der Führer deſſelben ſofort die Bremſe anzog konnte er doch
das Unglück nicht mehr vermeiden Die Frau wurde auf das Straßen

flaſter geſtoßen der Schreck war ihr in alle Glieder gefahren Daſie aus einer erheblichen Kopfwunde blutete wurde ſie nach der

Klinik gebracht nach Anlegung eines Berbandes aber bald wieder
entlaſſen

Necognoseirt Die geſtern Morgen aus dem Schleuſengraben
bei Gimritz gezogene männliche Leiche iſt als die des Schneider
meiſters Hieronymus Türk von hier recognoscirt worden Die
Recognoscirung hat durch die Frau deſſelben ſtattgefunden Was den
Mann zu dem traurigen Schritte veranlaßt hat iſt noch unbekannt

An der Umgebung
s Ammendorf 16 März Leichenfund Heute wurde in

der Saale bei Planeng die Leiche eines Mannes gefunden Die
Perſon konnte bis jetzt nicht recognoscirt werden

y Schraplau 16 März Meteor Heute Abend kurz gegen
9i Uhr fiel im Garten von Gumberts Gut mit ſtarkem Geräuſch
ein in ſüdlicher Richtung ziehendes Metror von m Größe nieder

T Hörbig 16 März Maul und Klauenſeuche Auf
dem benachbarten Riltergute Rödgen iſt die Maul und Klauenſeuche
unter dem Rindvieh ausgebrochen Für die Ortſchaften Rödgen
Zſchepkau Heideloch Thalheim Grötz Löberitz und Rodigkau iſt daher
das Durchtreiben von Rindvieh Schafen und Schweinen durch dieſe
Ortſchaften verboten auch die Ausführung ſolcher Thiere ſowie der
Auftrieb derſelben auf die Wochenmärkte iſt unterſagt

p Delitzſch 16 März Verunglückt Jn dem OrteZwebendorf wurde heute der Landwirth Reiche von einem be
klagenswerthen Unfalle betkoffen Als er eine am Stallboden ſtehende
Leiter erklomm um eine Partie Stroh herabzuholen trat er fehl und
ſtürzte aus beträchtlicher Höhe herab Der bejahrte Mann erlitt einen
Bruch des linken Oberſchenkels und mußte nach der Klinik in
Halle gebracht werden

Vittoerfeld 16 März Krankheit unter den Schweinen
Jn unſerer Gegend tritt unter den Schweinen jetzt eine Krankhelt auf
ähnlich wie dieſelbe im Saalkreis ſchon ſeit längerer Zeit viele
dieſer Thiere hinwegraffte Die Thiere fallen plötzlich um und ver
enden nach ganz kurzer Zeit irgend welche Krankheitserſcheinungen
ſind vorher nicht wahrzunehmen Die Kadaver färben ſich erſt nach
dem ſie zwei bis drei Tage gelegen haben wohingegen bei Rothlauf
die Färbung meiſt noch im lebenden Zuſtande eintritt

Vormiſchtes
Die geſtohlene Cirensmuſik Der alte Renz ging Zeit

ſeines Lebens ſo ausſchließlich in ſeinem Circus auf daß er für irgend
welche anderen Vergnügungen ſpeziell für das Theater auch nicht das
r Intereſſe hatte Eines Abends nun war es ſeinen Freunden
och mit vieler Mühe gelungen ihn ins Berliner Opernhaus zu

ſchleppen als gerade Der Prophet gegeben wurde Kaum war die
Oper zu Ende ſo eilte Renz in ſeinen Cireus zurück wo die Vorſtel
lung noch im vollen Gange war Gerade entwickelte ſich in der Mansge
ein großer pantomimiſcher Aufmarſch zu dem das Orcheſter den Marſch
aus dem Propheten intonirte den der alte Renz eben erſt im Opern
hauſe gehört hatte Wüthend ſtürzte er auf den Kapellmeiſter zu
Herr was ſoll das heißen Warum paſſen Sie nicht beſſer auf Jhre

Noten auf Jch verſtehe wirklich nicht Herr Rath ſtotterte
beſtürzt der Kapellmeiſter Dann will ich es Jhnen ſfagen Herr man
ſtiehlt uns unſere Noten Das Ding das Sie eben geſpielt hab
ich vor ner halben Stunde im Opernhauſe gehört kommt das noch
einmal vor verklag ich Hülſen und Sie werf ich hinaus Der Ka
pellmeiſter ſchwieg Er wußte ja daß ſein alter Chef nicht blos ſehr

t aliſch war ſondern daß er auch keinen Widerſpruch vertragen
onnte

Ein ſinniger Branuch herrſcht unter den Sineke Indianern
t bei ihnen ein junges Mädchen geſtorben ſo wird ein junger Vogel

o lange eingeſperrt bis er zu ſingen anfängt Dann wird er von
der Familie oder von dem trauernden Liebhaber der Verſtorbenen
reichlich mit Küſſen und Liebkoſungen überhäuft und am Grabe der
Todten freigelaſſen Man glaubt daß er dann geradenwegs ins
Geiſterreich fliege um der Abgeſchiedenen die Liebkofungen und Grüße
ihrer Hinterbliebenen zu bringen Oft zeugen 30 und mehr Vögel die
zu gleicher Zeit auf einem Grabe freigelaſſen werden davon mit
welcher Treue viele Ueberlebenden der Geſtorbenen gedenken

Ein Miſſverſtändniſz Herr ein Kaufmann in der Oranien
ſtraße in Berlin wurde dieſer Tage früh von ſeiner Gattin mit dem
elften Kinde beſchenkt Hocherfreul wie das eben üblich iſt beeilte
er ſich ſeinem nächſten Verwandten nämlich ſeinem Erbonkel Herrn
K in der Potsdamerſtraße von dem frohen Ereigniß telephoniſch
Kenntniß zu geben Herr der glückliche Vater iſt zwar ſehr be
ſchäftigt aber er meint in 3 Minuten die angenehme Pflicht erfüllt
zu haben Er telephonirt alſo Lieber Onkel heute morgen um halb
ſieben iſt meine liebe Auguſte von einem kleinen Mädchen glücklich
entbunden Das iſt Numero elf Der Onkel Das elfte Kind
Nein wie mich das freut Nun folgt der Ausdruck der innigſten

Sonntag General Suzeiggr für Halle and des Saalkreis
und Theilnahme ſeitens des Onkels dies dauert zunächſt eben

uten Herr B wird bereils zweimal abgerufen er ſteht wie auf
Kohlen Aber lieber Onkell Onkel Sag nurAuguſten ſie ſoll ſich recht ſchonen denn gerade Es folgt
ein Kapitel väterlicher Ermahnungen guter Rathſchläge gewürzt mit
Erinnerungen c c Dem Neffen reit endlich die Geduld er ſchreit
Onkel nun aber Schluß Der Onkel Ja das will

ich auch hoffen

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Aufgeboten
15 März Der Bahnarbeiter Alwin Fröbe und Anna Kroc Domplatz 4

und Unterplan 8 Der Handarbeiter Friedrich Otto und Sophie Jage
mann Mauerſtraße 20 Der Seiler Wilhelm Kottwitz und Bertha Anger
mann Thorſtraße 31 Der Schuhmachermeiſter Auguſt Steinthal und
Ja Müller Magdeburg Der Kellner Hermann Müller und MinnaKlewih Halle a/S und Jerbſt

16 März Der Schneider Richard Otto und Anng Bowack Bärgaſſe 4
und Weidenplan 6 Der Fabrikarbeiter Albert Matthäi und Käroline
Walczok Raffinerieſtraße 32 und Liebenauerſtraße 167 Der Schneider
Richard Will und Minna Juhr Gr Klausſtraße 30 Der Gymnafial
Oberlehrer Dr phil Victor Pfannenſchmidt und Helene Zeiſing Weißenfels
und WWuiſenſtraße 83 Der Hausmann Eduard Klepzig und Friederike
Werther Glauchgerſtraße 68 Der Schriftſetzer Richard Hartwig und Luiſe
Wiegandt Trotha und Halle Der Maurer Friedrich Schumann und
Minna Seidel Zöberitz und Halle

Geboren
16 März Dem Schmied Michael Pawlowski ein S Anton Felix Wörm
litzerſtraße 105 Dem Kaufmann Theodor Lühr ein S Karl Johannes

92 Dem Kaufmann Friedrich Möſenthin eine T Marie
Auguſte Eliſabeth Krukenbergſtraße 18 Dem Obergärtner Hermann
Krapf eine T Anna Marie Elſe Kirchthor 4 Dem Büreaugehilfen Richard
Biſecker ein S Richard Franz Thorſtraße 28 Dem Bäcker Emil Reicheeine T Luiſe Frieda Rahtrahe 128 Dem prakt Arzt Dr med Ludwig
Leidholdt ein S Richard Heinrich Gr Ulrichſtraße 36

Geſtorben
16 März Des Handelsmann Eduard Wipplinger Ehefrau Auguſte gebVurthardt da J e 13 Wittwe Marie c r her erte

W Der Regierungs und Baurath Albert Zeyß 54 Am

Aus dem Geſchäftsderkehe
Elfenbeinſeife vBillig und ſchlecht ſind die bekannten Worte

welche auf unſere heutigen Verhältniſſe recht oft angewandt werden
können So manche Hausfrau ſucht den Vortheil beim Einkauf der
Ware immer noch in der Billigkeit derſelben ohne zu bedenken daß
der wahre Vortheil in der Güte der Waare liegt und nur das wirklich
Gute dauernde Anerkennung finden kann Die Firma Günther
Haußner in Chemnitz ging nun von dem Prinzip aus eine Haus
ſeife von höchſter Ergiebigkeit und Reinheit zu fabriziren und die be
deutenden Erfolge welche genannte Firma mit ihrer Elfenbein
ſeife Schutzmarke Elefant überall erzielen dürfte wohl der beſte
Beweis dafür ſein daß nur das Beſte die größten Vortheile bietet
Beim Einkauf dieſer Seife iſt dabei ſehr zu empfehlen nur die echte
Elfenbeinſeife mit der Schutzmarke Elefant von Günther Haußner
in Chemnitz zu verlangen um vor den Nachahmungen ſicher zu ſein

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Auzeiger

J Berlin 17 März 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Abreiſe des
Kaiſers nach Abbazia erfolgt wie bereits früher mitgetheilt
nächſten Montag Jn der Begleitung befindet ſich u A der in
letzter Zeit vielgenannte Geheimrath v Kiderlen Wächter
Als geſtern die Abſtimmung über den Handelsvertrag erfolgt
war ſandte der Reichskanzler ſofort ein Telegramm an den Kaiſer

ab Einen Sturm auf die Goldwährung wird es gleich
nach den Oſterferien im Reichstage und im preußiſchen Abgeordneten

hauſe geben Hier wird der Abgeordnete v Kardorff dort der
Abgeordnete Arendt eine Jnterpellation einbringen wegen der
Ausprägung von 22 Millionen Mark Silbermünzen bezüglich deren
der Reichskanzler einen Antrag beim Bundesrath geſtellt hat
Die Antiſemiten haben im Reichstage einen Antrag eingebracht
wonach Lieferanten Handwerkern und Arbeitern für ihre Forde
rungen aus Lieferungen an Neubaunten ein Vorrecht einge
räumt wird Jm Juli d J wird der Ausnahmetarif für
Futtermittel allgemein außer Kraft geſetzt werden Der Aus
nahmetarif bleibt nur in Kraft für Torfmull Streutorf Holz
ſägeſpäne und Hatidekraut

Ordeusverleihungen anläßlich der Annahme des ruſſiſchen
Handelsverkrags

Berlin 17 März 12 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer hat an
läßlich der Genehmigung des ruſſiſchen Handelsvertrages folgende
Anszeichnungen verliehen Graf Caprivi erhielt die
Kette des Hohenzollern ſchen Hausordens welche die
Großkomture des Ordens tragen Staatsſekretär v Marſchall
erhielt das Großkrenz zum Rothen Adlerorden Der Hamburgiſche
Geſandte v Thielemann erhielt den KronenOrden 2 Klaſſe
mit dem Stern Der Kaiſer hat ſeine Abreiſe nach Abbazia
auf nächſten Dienſtag verſchoben und gedenkt daſelbſt am Mittwoch
einzutreffen

z Teplitz 17 März 9 Uhr 34 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Hier ſind zwei Individuen ver
haftet worden bei denen Recepte zur Anfertigung von Bomben
und tödtlichen Giften gefunden wurden Einer der Verhafteten
will Joſef Punde heißen und aus Berlin ſein während in dem
Anderen ein entſprungener Sträfling entdeckt worden iſt

Fiume 17 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Bilancia meldet daß
geſtern im Park der Villa Angiolinag in Abbazia zwei verdäch

18 März Seile 3m e 7Geſchäflsreiſende aus Wien zu ſein ſind jedoch ohne Legitimations

papiere und auch ohne Geld

Turin 17 März 10 Uhr 31 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Koſſuth s Befinden
hat ſich verſchlimmert

I Paris 17 März 10 Uhr 44 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Soir meldet daß
geſtern Abend vor dem Nathhaus in St Denis eine Exploſion
ſtattfand Bis zur Stunde hat ſich die Meldung von der Ver
haftung Paul Reclus noch nicht beſtätigt Jn der Made
leinekirche fand geſtern Abend die angeſetzte Faſtenpredigt
ſtatt Die Kirche war überfüllt des Attentats geſchah in der
Rede des Paters keinerlei Erwähnung Panwels iſt Belgier
der 1891 aus Frankreich ausgewieſen wurde nach Luxemburg floh

und ſpäter nach Frankreich zurückkehrte vorher ſoll er ſich einige
Zeit in Barcelona aufgehalten haben Jn ſeinen Taſchen
wurde eine Fahrkarte Marſeille Barcelona gefunden

Berlin 16 März Ueber das heutige Rencontre zwiſchen
Caprivi und Herbert Bismarck wird berichtet Graf Bismarck
ſah ſich veranlaßt eine Aeußerung des Abgeordneten Lieber richtig zu
ſtellen der behauptet hatte das Wort Der Weg von Petersburg nach
Konſtantinopel führt durchs Brandenburger Thor ſtamme noch aus
den Tagen des alten Kurſes Graf Herbert ſtellte dem gegenüber feſt
daß der Amtsvorgänger des jetzigen Reichskanzlers niemals der
gleichen behauptet ſondern ſeit ſeinem Eintreten in die politiſche Car
rière an der Auffaſſung feſtgehalten habe es ſei ein Glück für Deutſchland
daß es für ſeine ungünſtige geographiſche Lage eine Kompenſation darin
habe daß es ſich um die orientaliſche Frage nicht zu kümmern brauche
Aber es ſcheine ihm auch unwahrſcheinlich daß wie die Blätter damals
meldeten der jetzige Reichskanzler in der Militärkommiſſion eine
derartige Aeußerung gethan habe Graf Caprivi war gerade
nicht im Saal anweſend wurde aber vom Staatsſekretär
von Marſchall ſofort herbeigeholt und über den Vorfall eiligſt
wahrſcheinlich nicht ganz korrekt informirt Der Reichskanzler er
griff ſofort das Wort und rief dem Grafen Bismarck in ſcharfem
Tone zu er möge ſich doch in Zukunft vorher genau informiren
ehe er ihm Aeußerungen zuſchreibe Er habe ausdrücklich in der Kom
miſſion erklärt daß jenes Wort aus ruſſiſcher Quelle ſtamme
Herbert Bismarck ſprang gleich auf und antwortete ſchlagfertig in
faſt höhniſchem gereizten Tone ſich dem nur wenige Schritte von
ihm entfernt ſitzenden Grafen Caprivi voll zuwendend Wenn der
Herr Reichskanzler vorhin im Saale anweſend geweſen wäre ſo
müßte er ihm den Vorwurf der Verdrehung da aber
der Reichskanzler zufällig den Saal verlaſſen hätte ſo beſchränke
er ſich darauf feſtzuſtellen daß er das Gegentheil von dem gefagt
habe was Graf Caprivi ihm in den Mund lege Er habe
ſich überhaupt nicht mit dieſem ſondern mit dem Herrn Dr Lieber
beſchäftigt und weiter nichts bezweckt als eine hiſtoriſche Unrichtig
keit zu korrigiren Der Reichskanzier der dieſe von der Rechten
mit Beifall begleitete energiſche Abwehr mit hochrothem Kopfe an
gehört hatte verließ den Saal ſofort wieder Die größte Fleiſch
Export Geſellſchaft Auſtraliens die Paſtoral Finance Aſſociation in
Sidney hat mit der deutſchen Armee Verwaltung einen Probe
Kieferungs Vertrag auf auſtraliſches Fleiſch abgeſchloſſen Die Ge
ſellſchaft wird ein eigenes Depot in Hamburg anlegen welches mitKühl Anlagen verſehen das von Auſtralien ankommende Fleiſch auf

nehmen ſoll Von Hamburg aus ſoll das Fleiſch nach allen Richtungen
hin in eigens hierzu gebauten Wagen verſaudt werden

Paris 16 März Eine in St Denis in der Wohnung der
Frau des getödteten Anarchiſten Pauwel s vorgenommene Haus
ſuchung führte zur a von zahlreichen Papieren Die
drei bei der Exploſion an der Madeleinekirche verhafteten Individuen
ſind wieder freigelaſſen worden Die Polizei ſcheint überzeugt zu ſein
daß Pauwels und der falſche Rabardy ein und dieſelbe Perſönlichkeit
iſt jedoch haben die Recherchen nach dieſer Richtung noch kein Reſultat
ergeben Das hieſige Abſteigequartier des Pauwels hat die Polizei
bisher noch nicht ermittelt Heute Vormittag ſollen 18 Anarchiſten ver
haflet werden Man glaubt daß Pauwels der Komplice Henry s bei
dem Attentat im Terminus Hotel war

Veigrad 16 März An der ſerbiſch bulgariſchen Grenze bei
dem Orte Ravalitzſch fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen einer be
waffneten 80 Mann ſtarken bulgariſchen Schmugglerbande und
einer ſerbiſchen Grenzpatrouille ſtatt Beiderſeits wurde Gewehr
feuer abgegeben ein ſerbiſcher Grenzwächter und ein bulgariſcher
Schmuggler wurden erſchoſſen Der bulgariſche Vertreter Moranoff
hat der ſerbiſchen Regierung ſein Bedauern über den Vorfall aus
geſprochen

Rio de Janeiro 16 März Die Regierung entſendet Truppen
nach Rio Grande do Sul zur Bekämpfung der dortigen Auf
ſtändiſchen Man nimmt an daß die Feindſeligkeiten daſelbſt mehrere
Monate dauern aber ohne Bedeutung ſein würden Die amerikaniſche
Mannſchaft welche an Vord des Nietherohy diente beſchuldigt die
Offiziere der Regierungsflotte des Verraths und des wiederholten
Verſuches die Maſchinen zu zerſtören und ſogar die Schiffe zum
Scheitern zu bringen

Kliniſcher Kalender
Innere Klinik täglich T r Geh Nath Prof Dr Weber

115 1 Prof Dr Seeligmülles
12 14 Prof Dr v Mehring

Ch ſtrut Klinik 11 Prof Dr d Bramann
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof von HippelNerden Klinik 10 Geh Nath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 810 Dr Kromayer Privat Docent

Gr Steinſtr 77/78
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr

Bedeuteude Betriebserſparniſſe werden in jeder
maſchinellen Anlage der Großinduſtrie des Kleingewerbes
oder der Landwirthſchaft durch Aufſtellung einer Wolf ſchen
Lokomobile als Betriebsmaſchine erzielt Die von der rühm
lichſt bekannten Maſchinenfabrik von R Wolf in Magde
burg Buckan ſeit mehr als 30 Jahren als Spezlalität ge
bauten halbſtationären und fahrbaren Lokomobilen mit
ausziehbaren Röhrenkeſſeln übertreffen an Sparfamteit des Brennmaterialverbrauchs Daner
haftigkeit und Leiſtungsfähigkeit jegliche Motoren anderen
Urſprungs und haben auf allen deutſchen Lokomobil Kon

tige Jndividuen verhaftet worden ſeien Beide behaupten kurrenzen den Sieg davongetragen

TEarcinen Vitragen und Grosse Sonder Abtheilung
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Vnübertrofſene Auswahl
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L Nuth Co
Speciulität Sardinen

jeder Art
Portieèren Tischdecken Bettdecken Teppiche Rouleauxstoffe

Stores Garcinenspitzen Tülldecken Gongress Stoffe

Die Firma gewährt bei dem Bezuge dieser Artikel die grössten Vortheile weil nur solide Waaren
in reicher Auswahl zu niedrigsten festen Preisen geboten werden

Bedeutend unter regulären Preisen empfehlen

J MEine grosse Partie Sardinen Res er vowie ältere Nugter

Zarückgesetzte Teppiche Tischdecken Bettdecken und Portieren

von abgepassten CGardinen weiss u creme früher I 9 6 5 jetzt für 6 5 4 u

weit unter Preis

1 8 März

Halle a
86187 Gr Steinstr

Pernsprecher

Nr 326

d

S Schluss S
des großen Juwperhanſes im jrtzigen Gelhäftelohnſe d den 31 März 1894

II II Halle a S Leipzigerstr 89
S Derselbe umfasst Kleiderstoffe Leinenwaaren Möbelstoffe b Gardinen Teppiche Herren Damen V

und Kinder Konfektion Wäsohe jegliober Art für Herren Damen und Kinder sowie alle Sorten Sohuhwaaren
u s0 wesentlioh herabgesetzten Preisen dass I DikKan s Ausverkauf als eine der aller
günstigsten Kauf gelegenheiten bezeichnet werden muses und ist nooh in grosser Auswahl vorhanden

M Damem Regenmäntel
Jackets Capes Kragen Mädchen Mäntel und Jackets

S Verkauf wie bekannt zu bedentend herabgeſetzten Preiſen
i SHrösstes Pager in Aerren Harderoben Snoch bis zu meinem Umzug mit meinem großen Lager zu räumen verkaufe zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen und her

Anzüge in Kammgarn von 16 18 20 30 Mk Anzüge in karr hell u dunkel v 50 10 12 14 16 18 M 5A Herren Anzüge in Diagonal u Cheviot von 10 12 15,18,20 24M Herren Annee 1 und 2reihig von 18 21 24 36 M

Burſchen und KnabenAnzüge in hundertfacher Auswahl von 1,25 M an

Grösstes Schuhwaaren Lager am Platze
Führe hauptſächlich nur genagelte Schuhe keine Maſchinenwagre die oft nur gepaypt iſt

Damen Stiefeletten 3 3,50 und 4 M Herren Schaft Stiefel in beſter Qualität 6 M Kinder Knopf Schuhe von 1 M an
Damen Halbschuhe 3 3,50 und 4 M EHerren Stiefeletten 4 5 6 7 M Kinder Hald Schuhe von 50 Pfg an
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